
Die Sprache des Anderen verstehen und aufgreifen  

Einführung in die idiolektische Gesprächsführung  

 

In der Begleitung unheilbar Kranker und ihrer Angehörigen spielt Kommunikation eine entscheidende Rolle. In dieser 
meist sehr beanspruchenden Betreuungs- und Begleitungssituation erfordert Zuhören und Formulieren von Nachrichten 
von allen Beteiligten oft eine zusätzliche Energie, welche die Beteiligten nicht aufbringen können. Häufig kommt es zu 
Missverständnissen, Störungen und Widerständen. Dies gilt gleichermaßen im Kontakt mit Einrichtungen und 
Institutionen.  

In diesem Seminar wird eine innovative und effektive Form der Kommunikation vermittelt, um mit diesen Situationen 
besser umgehen zu können. Über die Eigensprache des Anderen und seine Schlüsselwörter kann ein Zugang zur 
tatsächlichen Botschaft gefunden werden. Methodik und Technik der idiolektischen Gesprächsführung werden vermittelt 
und in praktischen Übungen anschaulich gemacht.  

 

Zielgruppe:   Ärzte, Pflegekräfte (ambulanter und stationärer Bereich),  
Sozialarbeiter, Hospizhelfer, Seelsorger  

Teilnehmerzahl:  max. 16 Personen  
Termine:  Donnerstag, 12. Mai 2016  

10:00 – 17:00 Uhr  
Freitag, 13. Mai 2016  
9:00 – 16:00 Uhr  

Kosten:    € 190,-- gesamt (einschl. Mittagessen, Pausengetränke und Kursmaterial)  
Tagungsort:   Akademie für Palliativmedizin, Palliativpflege und Hospizarbeit  

Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg  
Anmeldung:   bis 14. April 2016  
Referent:   Dr. med. Hans-Hermann Ehrat  

Arzt, Psychotherapeut, 
Neuhausen (Schweiz) 

 

 

Info und Anmeldung: 
 
Akademie für Palliativmedizin, Palliativpflege und Hospizarbeit 
der Stiftung Juliusspital Würzburg 
Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg 
Tel.: 0931/393-2281, Fax: 0931/393-2282 
E-Mail: palliativakademie@juliusspital.de 
Internet: www.palliativakademie.de 

 


